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Umtsklaü zur Lllibaclier Zeitmlg Rr. N5.
Dienstag den I .OMe i 1K95.

Kundmachung
der k. k. Ltnanzdirectton in Laivach wegen Uerpachtnng der Giichelmns

der in dem beiliegenden Ausweise verzeichneten Wanten.
Nie Verpachtung hat sich auf die Dauer eines Jahres, d. i. vom 1. Immer 1896 bis

Ende December 1896, oder auf zwei Jahre, d. i, vom 1. Jänner bis Ende December 1897, oder
auf drei Jahre, d. i. vom 1. Jänner 1896 bis Ende December 1898 zu erstrecken, nnd wird im
Wege der öffentlichen Versteigerung nach folgenden Bestimmungen stattfinden.

§ 1 Pe rsonen , welche z u r Ve rs te i ge rung zugelassen w e r d e n . Zur Versteigerung
wird jeder Inländer zugelassen, welchem zur Eingehung solcher Geschäfte ein gesetzliches Hindernis
nicht entgegensteht und der zugleich die bedungene Sicherheit zu leisten imstande ist.

Ueber die persönliche Fähigkeit zur Eingehung eines Pachtvertrages hat sich der Pacht«
lustige vor Beginn der Licitation über Verlangen der Licitations-Commission, beziehungsweise
der mit der Abhaltung der Licitation betrauten Organe, genügend anszuwciseu.

Perfouen, welche wegen eines Verbrechens vernrtheilt wurden, daun contractbrüchige Pächter
und jene, welche die Finanz«Landes°Behörde wegen Bedrückung der Parteien namentlich aus-
geschlossen hat, werden zu der Verstcigerungsverhandlung, beziehuugsweise Mautpachtung, überhaupt
nicht zugelassen: Personen dagegen, welche wegen eines ans (Gewinnsucht begangenen Vergehens
oder wegen einer solchen Uebertretnng vcrnrthcilt wurden oder welche zufolge des Gefällsstraf-
gesetzes wegen Schleichhandels oder einer schweren Gcfällsübrrtrctung in Untersuchung gezogen
und abgestraft oder wegen Abgang rechtlicher Bcweife von dem Strafverfahren losgczählt worden
find, sind durch sechs auf den Zeitpunkt der Ucbcrtretuug oder, wenu derselbe nicht bekannt ist,
der Entdeckung derselben folgende Jahre als Pachtungswerber, beziehungsweise Pächter, ausgeschlosfen.

8 2. Pachtanbote (mündl iche u n d schrift l iche). Den Pachtlustigen ist es gestattet,
sowohl mündliche wie schriftliche Anbote zu machen. Wer im Namen eines anderen einen Anbot
macht, muss sich vor der Licitation mit der gehörig legalisierten Vollmacht seines Machtgebers
bei der Licitations°Comniission ausweisen und dieser die Vollmacht übergeben, beziehuugsweise
dieselbe dem Offerte beischließen.

Erfolgt der Anbot auf mehrere Mautstelleu oder eine Gruppe von Manistellen, so muss
in demselben der Pachtschilling für jede einzelne Mantstelle besonders angesetzt werden.

Der Pachtanbot ist für deu Pachtlustigeu vom Zeitpunkte des gestellten Anbotes, für die
Staatsverwaltung jedoch erst vom Zeilpunkte der drm Offerenten bekannt gegebenen Bestätigung
seines Anbotes bindend.

8 3. Vcsondere N e s t i m m u n g e n f ü r schriftl iche A n b o t e . Bei der Einbringnng
schriftlicher Anbote ist Folgendes zu beobachten:

a) Dieselben müssen mit der ini § 4 dieser Kundmachung bestimmten vorläufigen Sicher-
stellnng belegt sein und

b) längstens vor dem Beginne der mündlichen Versteigerung dem zur Abhaltung derselben
bestimmten, im Ausweise über die zur Verpachtung gelangenden ärarischen Mautstellcu benauuten
t. l . Finanzwach'Coutrols'Vezirksleiter versiegelt übergebe» werdru, widrigenfalls dieselben nicht
mehr angenommen würden.

<:) I n denselben muss der Betrag, der für jede MautsteNe angeboten wi rd , in Zahlen
und Buchstaben deutlich angegeben nud von deu Ofscreutcn mit Vor- und Zunamen, Charakter
und Wohnort unterzeichnet sein.

I m Falle der in Zahlen und Worten ausgedrückte Anbot nicht übereinstimmen sollte,
wird der in Worten angegebene Betrag als der richtige angenommen.

Parteien, welche nicht schreiben könncn, haben das Offert mit ihrem Handzeichen selbst
zn unterfertigen und sodann dasselbe auch von dem Namcnsfertiger und noch einem Zeugen,
deren Charakter und Wohnort ebenfalls anzugeben sind, fertigen zu lasfeu.

Wenn mehrere Personen gemeinschaftlich ein schriftliches Offert ausstellen, so haben sie in
dem Offerte bcizusetzcu, dass sie sich als Mitschnldner zur uugclheiltcu Hand, nämlich Einer sür
Alle uud Alle für Einen, der Finanzverwaltung zur Erfüllung der Pachtbcomguissc verbiudeu.
Zugleich müssen sie in dem Offerte jenen Mitofferente» uamhast machen, an welchen auch alleiu
die Uebergabe des Pachtobjectes gefchehen kann.

ä) Auf den. Umschlage des Offertes sind jene Mautstellen, beziehungsweise jene Gruppen,
für welche der Anbot gemacht wird, deutlich anzugeben.

e) Die schriftlichen Anbote dürfen sich weder auf audcre, fremde Anbote beziehen, noch
durch eine den Licitations'Bedingnissen nicht entsprechende Clanscl beschränkt scin, vielmehr müssen
dieselben die Verpflichtung enthalten, dass der Offerrnt die gesetzlichen Vorschriften, dann die
allgemeinen und besonderen Licitations-Bedingnisse genau befolgen wolle.

l) Von außen müssen diese Eingaben mit der Aufschrift bezeichnet fein: «Anbot zur
Pachtung der Mautstelle oder der Mantstellcn oder Gruppen» (folgt der Name der Mautstelle
oder der Mautstelleu oder Gruppen).

Ei» Formular eiues folchen Offertes ist dieser Kundmachung beigefügt.
§ 4. N a d i u m (Prov . C a u t i o n ) . Jeder Pachtlustige, mit Ausnahme der Gemeinde,

zu welcher der Mautort gehört, dann dcr Landwirte und Industriellen des Mautortes nnd der
unmittelbaren Nachbarorte des Mautortes muss den sechsten Theil des für ein Jahr entfallenden
Ausrufspreises, bevor er zur Versteigerung zugelasfen w i rd , der Licitations» Commission zur
Sicherstellung als vorläufige Caution (Vadium) erlegen oder sich mit der Cassa-Qnittung über
deu Erlag ausweisen.

Die Sichcrstellnng kann entweder in Barem oder in inländischen Staatspapieren oder in
solchen Werteffectcn geleistet werden, welche nach den bestehenden Gesetzen oder Anordnungen der
Finanzverwaltung zu Geschäftscautioncn verwendet werden könne».

Der Annahmewert der Crcdit-Effecten wird nach dem zur Zeit des Erlages bekannten
letzten Börfenconrse, jedoch keineswegs über den Nominalwert berechnet.

Die einer Verlosung nntcrliegenden Credit-Effecten müssen mit einer glaubwürdigen Be»
ftätigung versehen sein, dass dieselben noch nicht gezogen worden sind.

Auch kann die Cantiou durch eine pupillarmäßige Sicherheit bietende Einverleibung des
Pfandrechtes auf eine uubeweglichc Sache geleistet werden, in welchem Falle nebst der mit der
Bestätigung der vollzogenen Einverleibung versehenen PfandbcsteUungs-Urlunde anch ein diese
Einverleibung ausweisender Auszug ans den öffentlichen Büchern und der Act über eine in den
letzten drei Jahren vorgenommene gerichtliche Schätzung, endlich, iusoferne sich anf der Realität
überhaupt irgend welche zur Brandschadenversichcrnug geeignete Objecte befinden, die Brand«
fchadeN'Versicherungspolizze und die letzte Prämienqnittnng eingelegt werden mufs.

Zur Erleichterung jener Pachtlustigen, welche in Krain bereits eine Mautstelle odcr
mehrere Mautstrllen gepachtet und ihre diesfällige Eantion in der vorgeschriebenen Weise geleistet
haben, wird gestattet, dass sie statt einer nencn vorläufigen Caution lediglich eine schriftliche
Erklärung abgeben, dass sie die Haftung ihrer für die gegenwärtige Pachtung bestellten Cantion
vorläufig auch für ihre künftige Verpflichtung ansdchnen.

Es muss jedoch iu diesem Falle dcr betreffende, um die neue Pachtung sich bewerbende
Pächter dnrch eine an dem Tage drr Pachtvcrsteigcrung von Scite derjenigen Cassa, bei welcher
die Einzahlnng für die gegenwärtige Mautpachtung geschieht oder von der l. k. Finanzdirection
ausgefertigte Bestätigung nachweisen, dass er mit keinem Pachtzinsrückstande für die von ihm
bereits übernommene Mautpachtung aushaftet und dass auf die von ihm bestellte Caution kein
Verbot oder Pfandrecht erwirkt ist.

Is t der betreffende Pachtlnstigc nicht Eigenthümer der Caution, so muss derselbe überdies
die von dem Eigenthümer der Caution ausgestellte Cautious-Wldmuugs^lrtuude, mit welcher die
Caution für seine gegenwärtige Mautpachtung geleistet wurde, für die Pachtung dcr Maut , welche
er eingehen wil l und welche bestimmt zu bezeichne» ist, der Vcrsteigeruugs-Commission überreichen
uud dieser Commission auch dic ihm ausgefolgten, für die gegenwärtige Pachtung viucnlirteu
Crrdilrssrcten sammt dem bezüglichen Erlagscheine oder die Quittung über die hiefür erlegte Bar-
« ^ . ^ ' > " ^ dle Cmvsaua>Bcstätiguug des l. l, Landeszahlamtcö, wenn die bare Caution daselbst
Nnchtbnngend angelegt wurde, übergeben.

Die Annehmbarkeit des Vadiums zu prüfen, steht der Licitations'Commission,. b ^ ^ ?
weise den mit dcr Abhaltnng der Licitation betranten Organen zu, gegen deren AusIPl
Einwendung zulässig ist. >....>nM ^

Die Gemeinde, zn welcher der Mautort gehört, dann die Landwirte und I n d " ' " ' ^ O'
Mantortes oder der uumittelbareu Nachbarorte dcs Mautorl.es köuucn znm Zwcckc ol ^ ^
satze 1 dicscs Paragraphen erwähnten vorläufigen Sicherstellung, uud zwar erstere eu ^ ^ s i ,
der unmittelbar vorgcsctztcn politischen Behörde, letztere cin Zeugnis ihrer ^uicindcl! ,^Bß
dass selbe nach ihren bekannten Vcrmögcnsvcrhältnisscn in drr Lage seien, die aus der ̂  1
an der Licitatiou sich ergcbcudcn Verbindlichkeiten zu erfüllen. ^"ckerste ,̂̂

Gleich nach Beendigung dcr Versteigerung wird die vorläufig beigebrachte ^ ' ^ ^ M
mit Ausnahme dcr eingelegten Zeugnisse, jeueu zurückgestellt, welche dic Mautpacl) ^ M
erstanden habcn, dem Bestbietcr aber wird dieselbe nur uach gcpflogcncr Richtigstellung o
ausgehändigt wcrden. Hi»^ '

§ 5 Al lgemeine nnd besondere Pachtbedingnisse; Mautvorschrtsten, ^ . . . „
orte der zu verpachtenden Mautstel len. Höhe der einzuhebeude« M a ' " » >̂c,>
Ausru fsp re iö . Versteigerungoorgaue. Vcrstc igerungsort nnd Heit . ^ / . ^ M g » ^
dann die eventuellen besonderen, für die einzelnen Mantstellen eigens bestehenden ^ " "^ ĝeg?
sittd aus den Pachtbcdingnisseu zu entnehmen, welche in den im zuliegenden Auswe i
benen Orten zur Einsicht aufliegen. ^ a c l M ^

Die gesetzlichen Mautvorschristen, nach welchen sich die Pachter während der ^7 ̂ z,M'
benehmen haben, können vor der Versteigerung bei der k. l. Finanzdirection und den <.>
Controls'Bczirts-Leitnngcn in den gewöhnlichen Amtsstnnden cingcschcu werden. Oel'ü ,̂!

Dic Standorte dcr zn vcrpachtenden Mautstellen, dic an ocnsclben cinzuhcbenoeil ^ B
der Ausrufspreis für jcdc einzelne Mautstcllc, ferner dic Gruppen von Mautstellen, weia)'-
zusammen gepachtet werden können, sind aus dein ziiliegendc» Ausweisc zu eutuehmei - ^ . W'

I n dcmsclbcu ist anch dcr f. t FiiianzwachControls-Bczirtslcitcr, durch wcla)^^
stcigernng vorgenommen wird, dcr Verstcigcruugsort und dic Vcrsteigcrnngszcit " " ^ M cht ^,

8 li. Vo rgang bei der Versteigerung. Dcn Anfang dcs Licitationsatte- ' ^ F '
Versteigerung cinzclncr Mautstellcu mittelst mündlicher Anbote, und erst, wenn dm', " ^ s t i ^
ist, werden die schriftlichen Offerte für die eiuzclncu Mantstellen in Gegenwart der <plu/
voil dem Licitatioiis-Commissär crössnct nnd kundgemacht. . , Anl<^'

Hierauf uimmt die Versteigerung von Gruppen mittelst mündlicher Anbote s^i'ftli«^
und crst, wenn anch diese abgeschlossen wurde, kommt die Reihc an die Eröffnung der ! ^
Offerte für die einzelnen Gruppen. . ^ so l»"'

Wenn bei der Versteigerung nicht wenigstens dcr Ausrufspreis angeboten ' g^schrc'b^
der Licitations'Eommissär, wenn nicht vorgczogcn wird, cinc neue Versteigerung ^ .̂»sch?»^
dcn anwesenden Personen in angcmcsstncr Art ankündigen, dass noch bis zu cincr " > " „ HM
Stunde dcssclbcn oder dcs nächstfolgenden Tages mündliche oder fchriftliche Anbote g>u
weisnng des Erlages der Sichcrstelluug angenommen werden. ^rieuigl ^

Als Crsteher der Pachtung wird, ohne eine weitere Steigerung zuzulassen, ^ ' ^,,ss
gesehen, der entweder bei dcr mündlichen Versteigerung oder nach dein ordnuugs'naM ^ gde
lichen Anbote als der Vestbictcr erscheint, soscrnc dieser Vestanbot den Ansrufsprels err ^ ^
überschreitet und an uud für sich zur Annahme und znm Abschlüsse des Pachtvertrag
Finanzbehörde gecignet anerkannt wird. . ,.,^. S»'"',

Bei der Würdigung dcr GruppeN'Anbote ist die für eine jcdc Gruppe " M " " M,> ^
mit dcrjenigen zn vergleichen, welche sich ans den einzelnen Offerten für die ^ a
bczüglichcu Gruppc zusammengenommen crgibt. ,, ĥ> W '

Ist cin Grnppen-Anbot nicht höher als die Summc der einzelnen A»bote pn
stellen dieser Grnppe, su ist deu Einzeln°Anboten der Vorzug ciuzuräumcu. M d i » ^ " ^

Die Annahme der Einzcln-Anbote in jcdcr Grnppc wird hiebci an die ^ss ^
geknüpft, dafs dic Einzeln^Verpachtung iu der ganzcn Gl,ippe zu Stande tomiM > ^ ,vc>
Kündigung des Vertrages, foweit sie überhaupt zulässig ist, nur dann Geltung ha!"
sie von allcu zu der Gruppe gehörigen Einzeln Pächtern rechtzeitig gegeben wird. ^ 1

I n der Regel wird, wenn der mündliche oder schriftliche Anbot vollkoniuiu ^ n i ^,
sollte, dem mündlichen, unter zwei oder mehreren schriftlichen gleichen Anboten " ^„cilde^
Vorzng gegeben wcrden, für welchen eine vom Licitations-Commissär sogleich vorzun ̂
losung entscheidet. . ^ d w n ' l .̂̂

Tritt jedoch die Gemeinde, z» welcher der Mantort gehört, oder el» "" '^cht^W-
Industricllcr des Mantortcs oder dcr unmittelbaren Nachbarorte dcs Mautortcs a>" ^,^.,, .
anf, so hat in solchcn Fällen stets der Anbot dieser Osserenten grgcuübcr andern' tt^ng i
boten den Vorzug, uud untcr gleichen Anboten dieser Osferentell steht dcr Gememde o

Don ösr k. k. Iinanzdwsction.
L a i b a c h , am 29. September 1895.

6^7'Formulare eines schriftlichen Wertes.
(Von innen.)

Ich Endesgefertiqter biete für die Pachtung der Mautstelle, MalitsteNcl» ° " ^ i t ^
(folgt der Name der Mautstclle oder Mautstelleu oder s^rliftpen) s ' ^ ,,,hec : ,,h

1. Jänner 1896 bis Ende December 1896 oder vom 1. Jänner 1896 bis Ende ^ vor! ^ .
oder vom 1, Jänner 1896 bis Ende December 1898 >hicr wird jener uon den A ^ „ ^ , ^
bezeichneten Zeiträlimeu angegeben, für welchen dcr Anbot gelten sollj dcn l " v ., ,̂> >v^ ^^
schilling von (Geldbetrag iu Ziffern), d. i. (Geldbetrag in W m M " ^i,ic»
dic Verpflichtung beifüge, dafs ich dic gesetzlichen Mantvorschriftcn, dann die an» ,̂
bcsoudcrcu Licitatiousbcdiuguissc geuau befolgen werde. , <,»ta>ltŝ  ^He

Von dem Pachtschilligc jährlicher st. entfallcu auf oll - j ^ ̂ ,
jährliche st,, auf die Mautstcllc iu . / ^ ' ^ 1 1 ^ " ^ "

st. l i . f. w. Als vorläufige Sicherstclluug lcgc ich im AnschlnM " ^rl> H<
Gillden Krellzern bei oder lcgc ich dic ttachwlgl^^^^n ^^^

bci, wclchc dic Hypothckarsichclhcit im Vctrage uon Guldeu . - - - ' ^ ucrz'''^, d^
wcisen (sind die beiliegcndcn Documcntc anzugeben), oder lcgc ich die nachfoW ^ '
Creditefsrctcn oder lege ich die Casfalmittnng über das erlegte Vadinin bcl ^
Zeugnis der f. t. Bezirkshauptmannschaft (Gemeinde) bei,

" " ' ' " ' ' ^ h . - » e "
(Eigenhändige Unterschrift mit Angabe deö Charakters «no

(Von anßen.) ^ , t e>"^"vc^
(Ncbst dcr Adrcssc dcs l, t. Finauzwach Controls-Bezirksleiters, an wclchen das >̂> ^chU^o" ' '
wird und dcr Art dcr Cautiouslcistuug unter Angabe des Geldbetrages) <Andol ^ ^ ^ r -
Mautstelle odcr dcr Mautstelleu oder Gruppen (folgt der Name der Mantstcue

stellen oder Gruppen, >)



^ ^ Z e i t u n g Nr. 225. 195>7 1. October 1395.

A u s w e is
über die im Jahre 1895 zur Verpachtung kommenden ärarischen Straßen-Mautstellen in Krain.

U c » m e Gebür für ein Stück !

Ausrufs. z ^ ) « , ' ^ Behörde oder Gruppen von

!"3manzbehörde .Zugvieh Triebvieh Ort der Beam« Mautstellen,welche

»er Straßen. sUmmg ' , " " H n ' ^l G ^ ^ ^ MautsteM ^ ' " " " 3 ^ere«,.eich.e« werden ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' gepachtet̂ werden

»««. ^ Kreuzer st. lr.

! i « < ,, . ^ ^ Beim t. t. !Haupt-29. October 1895
Iesca 2 1 V« 1050 . ^ steueramte in uni 10 Uhr vor

2 ^,, _ , « Laibach mittaas
Wiener Strahe l > l , ^ ^niniai^ ? 1 >/ ?HN Z . ^ . . "

6 " ^ver ^omzaie ^ ^ /, .̂ 40 . « ^ l Finanzwach- - , , . , , ^ . 28 October 1895 „ . ^
s Kraxen 4 2 1 200 . -5 Connols-Bezirts ^ " « ' > t. Steuer- ^ ^«ooer i ° ^ z ^ ^ , ^ ^e,

> Trojana 2 1 ^ '/« 6b 7 3 letter in Laibach °"«e 'n Eg« ^ . H Kraxen u. Tro,ana

^ ^"nova Gorica 4 2 1 ^ U . H H,,im t. t. Steuer- ^ ^ " ° ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
^ Oberlaibach 2 1 '/>, 50U . H amte inOberlaibach " " ^ U Y r vor „ ^ Oberlaibach

^ ^ , '3> ^ ° i „ , l f K^„^^ ' 2«. October 1895
^ «°« ' 2 l 7«, . H ^««i.!k°W um WUdrwr

I«.st„ ^.»ß, 5Z mülaz«

^ » ^ " Z amte in Adelsberq "'" ^", " ' ^ ""^
" ^l . . . , ^. ' nnttags

H ^ Präwald 4 2 1 1450 . Z ., , ^„<,...m<,ck Bei.n l. t. Steuer '"- ^ " o d " 'W5.
7 r « Senosetfch 2 1 '/„' «40~ . ff " o ^ B ^
I?' « Birnbauluer Zoll 4 2 1 750 . ^ letter m sldelsberg

>^7 Straße Sturia >̂ 1 '/, 250 . ^ Bein» l. l, Steuer- '"- ^l'odcr i«.»o » - , -
^ ^ Wippach-(jjörzer „.,. .̂ , ^ . ^. ,„ -' mnte in Wippach "'« " 1 , UI,r vvr- Sturia und
^ 5 Straße Wlppach 4 2 1 5!-j0 . ^ ^^ ' mittags Wippach

lü St. Peter 4 2 1 2()0 . ^ ^'^...s.>r , ^ >
^ r ssiumaner Straße " ' Bitinje 4 ^ 2 1 200 . G « " « ' t ^ Stener- ' „ ' 7 ^ ^ ^ ^ ' St. Pet^, Vilmje
^ ^ ^ s ^ h ^ ' 1 " '/7 380 ^ Z amle.n^ll.Fel,lntz ^ . ^ und <mstrch

^ '- S K. l. ssinauzwach Veiul t. t. Haupt i l l . October 1895
. ^ . ^ Zwischenwä'ssern 4 2 1 320 . ^ Controls Aezirls- steuerainte «nl 10 Uyr vor-

" H. leiter in Laibach iu Laibach nlittans
, <3> >>«»!.„ » f ^^„»v 29. October 1895 ,. - , ».

^ .^ Loibler Straße Krainburg 4 2 1 3150 . ^ mn"'in K r a i ! ^ ""' " ^ vor^ ^ ^ " '

20 ^ ^ « M " " ° > ^ ^ ^ ^ . ^ _^bO . ^ Veim t l Steuer 28. October 1895 Pristava und
- ^ «- St .Anna.m Lo'bl- ^ 1 '/2 150 . -^ am" in N e m ^

^ Paste ^ nnttllsss pa„r
-^ ^' l^'nanzwach ^ , , . ^, i i^. October 1895 ^ . , , .

^ 5 Kanter Straße Oberlanler 4 2 1 300 . '-- Controls Bezirk ^ j . ^ Z ^ u,n 10 Uhr vor Obertau" und
^ L ß letter in Kmiubur»" '" ' ' "" l l lmburg ^ . ^ ^ Krainburg

2^ '" Otot 4 2 1 100 ^- ^ " l " l. l- «t",er. :̂ ». October 1895
-^. ^ ^ ^ ^ ' — 1 7 " 9 ' . . . ^ .z< amte iu Radmaus «m 10 Ul,r vor- Otot uud Sava
'4 Wurzner Straße ^ , . ' , ' ' " ' ^ borf ,nitta«s ....
2^ « Velw bei Lengenfeld 2 1 V2 50 . Z Beim l. t. S t e u e r - ^ - ^ " o ^

^ . Würzen 4 2 , 1 150 . « amte in Kronau ""' lu^uy^ voi- ^ ^ ^^^ 2 ^ ^

2? " Weixelburg 2 1 '/, 200 . .3 . ^ 28 October 1895
F ' Urohgaber " '4 ' 2 i " 120 " 7 « Ve.m ^ S t e u e r - ^ O t t o er 1895 ^jxelburg (^wß
^ Treffen' ^ 2 1 ' V, 100 . Z ° « " '« ^ " ^ " mittags "<"« ,n,d Trenen
. ^ IablllN 4 2 1 60 . Z ". t. Finauzwach- Beim l. l. Haupt- 29. October 1895 ^ . ^ ^ ^ ^

^ Agramer Sttaße NudMwett-Kandia 2 1 V ^ 70d7 - Z ^ » m ^
H Et. Barthelntä 4 2 1 600 . ^ wert ^ ^ ^ „
H LaMtraß 2 1 . / « , " 2 8 0 . ^. Beim t. t. S t e u e r - 3 0 - O " o b ^
^4 Munkendorf 4 2 1 180 . -' antte in Landstraß " " ^" ^ ^ , , ^ ^ ^ ^ ^

I ^ Iessenitz Ribnica - ^ " " 1 '/, W^ .' Z """ °^ niMibuica

" - ^ g o r j e 4 2 1 200 , . . ^ Z o . t t r o ^ V

KarlstüdterStrahe KreuhdorfbeiMllttling 4 2 1 400 . l e i t e t " " " i " Mottling «" W H r vor ^ ^ ^ , ^ ^ ^ , , ^

B. k. Finanzdirection in Laibach am 29. September 1895.

' ***• flnancnega ravnateljstva v Ljubljani o zakupu pobiranja mitnine
pri mitnlcah, navedenlb v priloženem lzkazu.

'o : a V̂fe i e t i
 J a * a eno leto, to je od l.januvarja 1896 do konca decembra 1896,

st°pi|0(1 1. jati - e o d 1 - J a » u v a r J a 1 8 9 6 d o k o n c a decembra 1897, ali za tri leta,
' \do|0^i u,V a rJ* 1896 do kouca decembra 1898, in se vrži na javni dražbi po na-

ko]e § 1. 5 ^
uložji'u ^ostava.0» "if > l a o ^ r a ^ e udeležlti. Dražbe se sme udeležiti vsak domačin,

u * 'h pogodeb ne braui sklepati in ki ob enem more pogojeno varačino

^gol^"' ''• üra;i m ^ r a ^ e wiora vsak, kdor hoče v zakup vzeti, ako dražbena komisija
i *2 H^hüUi ) 0 P o v e r J e ' i i zahtevajo, zadostno dokazati, da je osebno zmožen, zakupno
°jeea

 U o r je hi, , •
'St"s (jJe ^'želua ,?1 ) S 0Je n hudodelstva, potem zakupoe, ki je pogodbo prekrSil, in oni,
^gfp.^bene 0 | a n f i n a oblast raili zatiranja strank imenoma izkljußila, se sploh ne
^iri 7

 a h clohvu^11^6' o z ' r o i n a zakupa initnic udeležili; kdor pa je bil obsojen radi
o],s . Oriiku ,.. , a r i J e a l i takoga prestopka, potem kdor je po dohodarstveno-kazen-

^eiif0hWJet|' ali I» i ' m o l a P s l v a ali težkega dohodarstvenega prestopka v preiskavo prižel
^Qin ' ali ^ e A Z'JO8 nedostatnih pravnih dokazov oprožčen bil, je za žest let po
I s i^^Peo • "I , ? r e s t o P k a "i znan, odkar se je za prestopek zvedelo, kot dražbenik,

\**<1 d X ^ o a l f 0 0 p o n t t d 1 ' > e (ustmene In plamone). Kdor hoče v zakup vzeti.
II ''jej ° ?- redn n o ponudbe stavi. Kdor ponudi v imenu koga druzega, se mora

*Jao°bluatilo ° ? ? V e r J e n i ' n pooblastilom svojega pooblastilca dražbeni komisiji izkazati
^Hej p0t>«dbi 2

 l i ' o z i l >oma je pouudbi priložiti.
1 VifVes'i- V e * m ' t m c a ' ' skupino niitnic se mora zakupnina za vsako mitnico

k * ' k o se11!!!111^^ v e ž e dražbenika od hipa, ko jo je stavil, državno upravo pa še
N?itiO |*ba« a P°nuJileo obvestil, da je njegova ponudba sprpjeta.'

U{* l̂edeč ° * e * * pl«m«ne pouadbe. (ilede pismenih ponudeb (ofertov)

aj Priložena jim mora biti v § 4. tega razglasa dolo^eua zaOasna varačina.
h) Ponudbe se moraja vsaj pred začetkom ustne dražbe, sicer se več ne sprejm6,

zape(!atene oddati c. k. sinančne straže prigledneinu okrajnemu voditelju, za dražbo dolo-
<5enemu naredenemu v izkazu eraričnih mitnic, ki se oddadö v zakup.

'•) V ponudbah mora biti svota, ki se ponuja za vsako mitiiico, s številkami in
črkami razločno navedena in ponudilec jo mora s priimkom in krstaim imenom, zna-
t'ajem in bivaliSčem podpisati.

Ce s Stevilkami in z besedami izražena ponudba ne soglašati, velja z besedami
navedena svota kot prava.

Stranke, pisanja nevesče, morajo ponudbo lastnoročno podkrižati in potem se
mora tudi podpisalec imena in se ena priča z navajo znaî aja in bivalis<!a podpisati.

Ako več oseb skupaj naredi pismeno ponudbo, morajo v ponudbi izrečno izjaviti,
da se iinančni upravi za spolncivanje zakupnib pogojev kot sodolžniki zadružno, I. j . eden
za vse in vsi za enega, zavežejo. Ob enem morajo v pouudbi onega soponudilca zazna-
movati, kateremu se tudi sameinu sine izročiti zakupni predmet.

<() Na zavitku ponudbe se morajo mitnice, oziroma skupine, za katere se ponudba
stavi, natanko navesti.

f) Pismene ponudbe se ne smejo ozirati niti na druge tuje ponudbe, niti ne sme
biti v njih pridržek, ki bi nasprotoval dražbenim pogojem, marveč se mora v njib ponu-
dilec zavezati, da bode natanko izpolnjeval postavne predpjse, ter splošne in posebne
dražbene pogoje.

f) üd zunaj morajo te vloge irneti napis: «Ponudba za zakup mitnice ali mitnic
ali skiipin» (tu je navesti ime mitnice ali mitnic ali skupin).

Olirazec take ponudbe je tanui razglasu pridejan.
§ 4 Vadljum (zaöama varsöiaa). Vsak dražbenik, izimsi obc'ino, koji pripada

mitnični kraj, ter ktnetovalce in velike obrtmke milnienega kraja in mitnisinernu kraju
neposredno sosednih krajev, mora äeatino enoletne izklicne cene v zagotovilo kot za-
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časno raržfiino (vadijuin) vložiti pri dražbeni komisiji ali izkazati vlogo z blagajnično
pobotnico, predno se sme dražbe vdeležiti.

VarSčina se lahko da ali T gotovini ali v tuzemskih državmh papirjih ali v takih
vrednostnih efektih, katere sine finanfina uprava po obstoječih postavah in naredbah spre-
jemati kot opravilno varačino.

Vrednost, za katere se prevzemajo kreditni papirji, raöuna se po zadnjem, za fiasa
vloge znanem borznem kurzu, vendar nikdar višje, kakor je njih nominalna vrednost.

Izžrebovalni kreditni papirji morajo imeti tudi verodostojno polrdilo, da äe niso
bili izžrebani.

Varäfiina se tudi lahko da s pupilarno varnim vknjiženjem zastavnega prava oa ne-
premifinine; v tem slufiaji je vložiti poleg zastavnega pisma s potrdilom o dognanem
vknjiženji tudi izpisek iz zemljiških knjig, ki potrjuje to vknjiženje. in spis o sodnijski
cenitvi v zadnjih treh letih, slednjifi, Ce so na zemljiSsii sploh kakoäni predmeti za za-
Yarovanje proti požaru, zararovalna polica in zadnja pobotnica o vplafiani prerniji.

Pri onih dražbeaikih, ki imajo na Kranjskem že eno ah več" mitnic v zakupu in
ki so dali dotično varSčino na predpisan uaCin, zadostuje mesto nove začasne varšfiine
pisinena izjava, da varščina, katero so položili za aedanji zakup. zafiasno tudi nadalje
za prihodnjo dolžnost velja.

V tem slučaji pa mora dotifini zakupec, ki hoče nov zakup prevzeti, s potrdilom
z dne zakupne dražbe od blagajnice, pri kateri se vplafiuje sedanja mitnina ali od flnanč-
nega ravnateljstva dokazati, da ni zaostal s zakupnino za dosedanji mitnifini zakup in
da ni nikdo zadobil prepovedi aii zastavne pravice na vloženo varščino.

Dotifini dražbenik mora, če varšfiina ni njegova, vrhu tega prinesti od lastnika
varšsiine pismo, s kojim rnu je namenil varšfiino za sedanji zakup, in to pisino izročiti
dražbeni komisiji za zakup mitnice. ki ga hofie prevzeti in ki se mora natanko za-
znamovati; tej komisije mora oddati tudi izrofiene za sedanji zakup vinkulirane kre-
ditne papirje z dotičnim vložnim listoiu ali pobotnico o varščini v gotovini ali potr-
dilo c. kr. deželnega plafiilnega urada, fie se je varSCina tam na obresti naložila.

Dražbena komisija, oziroma organi za dražbo odločeni, imajo presoditi, se li var-
šfiina more sprejeti ali ne; proti njihovim izrekom ugovor ni dopušfien.

Obfiina, koji pripada milnični kraj, ter kmelovalci in veliki obrtniki mitnifinega
kraja ali mitnifinemu kraju neposredno sosednih krajev lahko vložsi v zagotovilo v od-
stavku 1 tega paragrasa omenjene začasne varšfiine, in sicer prva sprifievalo neposrednje
viSje politične oblasti, slednji sprifievalo svojih občin, da tnorejo po svojem znanem
premoženji izpolnjevati dolžnosti, ki jih prevzemö vsled vdeležitve dražbe.

Takoj po konfiani dražbi se bode zafiasno vložena varšfiina, razun vloženih spri-
fieval, vrnila onim, ki zakupa mitnic niso dobili, onemu pa, ki je najvefijo ponudbo
stavil, se bode izrofiila zafiasna varSfiina po uravnavi kavcije.

§ 5. Bploini in poaebnl zakupni pogojl; mltnlike naredbe, poctaje
mltnlo, kl ae oddadö v zakup. Vsota mltniiklh prlstojbln. Izkllona oena.
Organi, kraj In öa« dražbe. SploSni ter slufiajni posebni, za posamezne mitnice
nalaäfi obstojefii zakupni pogoji razvidijo se iz zakupnih pogojev, ki leže na ogled, kakor
je iz priloženega izkaza posneti.

Postavne mitniške naredbe, po kojih se morajo zakupci za fiasa zakupa ravnati,
se lahko ogledajo pred dražbo pri c. kr. finanfinem ravnatel.jstvu in pri sinančne straže
priglednih okrajnih vodstvih med navadnimi uradnimi urami.

Postaje mitnic, ki se oddadö v zakup, pristojbine, ki se pri ujih pobirajo, izklicna
cena za vsako posainezno mitnico, nadalje skupine mitnic. ki se slučajno lahko skupaj
v zakup vzemö, razvidijo se iz priloženega izkaza.

V tem izk&zu je tudi naznanjen c. kr. finanfine straze prigledni okrajni voditelj,
ki dražbo vodi, kraj in fias dražbe.

§ 6. Kako •• draiba vri l . Zafine se licitacija z dražbo posameznih mitnic
po ustmenih ponudbah, in äele, ko je ta končana, odpro in razglase se v pričo ponu-
dilcev po dražbenem komisarji pismene ponudbe za posamezne initnice.

Potem se prične dražba skupin po ustmenih ponudbah , in äele ko je tudi ta
končana, odpro se pisrnene ponudbe za posamezne skupine.

Ako se pri dražbi ne ponudi vsaj izklicna cena, lahko dražbeni komisar, če sel
ne razpiäe rajäi nova dražba, pričujočim na primeren nafiin naznani, da se äe do dolo-1

Čene ure istega ali prihodnjega dnG ustmene ali pismene ponudbe sprejemajo, *
vloga varačine izkaže. taViti

Kot zakupec se smatra potem, ne da bi bilo dovoljeno še dalje višje ponudbe ^
oni , kateri je ali pri ustmeni obravnavi ali pa v popolnoma po predpisih «apra i
pismeni ponudbi največ obljubil, sie ta najboljäa ponudba izklicno ceno dosega * ^ 0
sega in jo sinanßna oblast s a m o na sebi s m a t r a sposobno za vsprejem in P°
zakupni pogodbi. ^,1-

Pri ocenjevanji ponudeb za skupine se m o r a svota, ki se ponudi za v s a ?tj^ie
pino, primerjati z o n o , ki se dobi , če se izneski iz posameznih, xa mitnice a
skupine stavljenih ponudeb seštejejo. . . . . ce \e

Ako ponudba za skupino ni viSja nego švota posamoznih ponudeb za m'1

skupine, imajo posamezne ponudbe prednost. cel»
Vsprejem posameznih ponudeb vsake skupine je zaviseiv od tega, " a s

 flploh
skupina posamezno v zakup odda in da se pogodba le ta^as veljavao, če je '^jfii
dopui5čeno, odpov«^, če jo odpovejo 0 pravem času vsi k skupini spadajoči p o s a

zakupci. e n aki,
Navadno bode imela, če sta u s t m e n a in p i smena p o n u d b a popolno' 1 1 8 ^ t 0

ustmena prednost, mej dvema ali več pismenimi enakimi ponudl>ami pa ona, 7A

odloCi žrebanje, koje mora dražbeni komisar takoj izvräifi. . ^«ik
Ako pa hoče občina, h kateri s p a d a mitniöni kraj, ali kmetovalec ali veliki c1 ^

mitničnega kraja ali mitničnemu kraju neposredoo sosednih krajev vzeti v ' j „ 0 .
ima v tak ih slučajih vedno ponudba teh ponudilcev prednost pred druzimi enast
nudbami in med enakimi ponudbami teh ponudilcev prednost ob<Mna.

Od o. kr. finančnega ravnateljstva
v L j u b l j a n i dne 29. septembra 1895. 1.

Koiekjsokr.) Obrazec pismene ponudbe.
(Znotraj.)

Pod pisani ponujam za zakup mitnice, mitnic ali skupin (tu se navede ^g.
mitnice ali mitnic ali skupiu) za Cas od 1. jamivarja 1896 ^° ! W °̂

ecmbra 1896 ali od 1. januvarja 189B do konca decembra 1897 ali od 1. januvarja 1D ^.
konca decembra 1898 (tu se navede ista od predstoje^e zazuamovanih treh dob. . t
tero naj ponudba velja) letno zakupnino v znesku (deuarni 5s.« ^
številkami), t. j . (denarni znesek s <5rkami) in se ob enetn zavežem , postavue «
za mitnice ter sploSne in posebne dražbene pogoje natanko i/.polnovati. , •

Od zakupnine na leto gold, odpade na mitnico v • • ' ' «oil
letnih gold., na mitnico v letnih • . • • '
i. t. d. k r »li

Kot začasno varščino priložim znesek gold. . • • gold
priložim naslednja pisma, iz katerih se razvidi hipotekarna varnost v zuesku . • •.'. gli
. . . kr. (navedö se priložena pisma), ali priložim naalednje kreditue Pap

k
lJ.ajueg>

priložim pobotnico o vložeui začasni varačini. ali priložim sprifievalo c kr. <̂ K

glavarstva (občine)

dn6 189 .

(Lastnoročni podpis, znafiaj in °'v f t l

(Od zunaj.) g g p 0.
(Poleg naslova c. kr. finansine straze priglednega okrajnega voditelja, kateremu

 zftfeup
nudba poälje in kakovoati dane varSfiine •/. navedeuo denarno svoto) «Ponudba ̂

mitnice ali mitnic ali skupin (tu se uavede ime mitnice ali mitnic ali skup> >'

Izkaz
0 eraričnih cestnih mitnicah na Kranjskem, ki se bodo oddale leta 1895. v zakup.

I m « Pristojbina od glave
_ Izklicna Kraji, kjer 0 ] 1 ,. Skupine ^ S

3 vozne gonjene cena za eno s 0 za- S & 0 £i,e e v e n t s
S finančne oblasti živine 2 l v i n e leto kupni po- U r S o vodila K r a j" d r a ž 1 ) e Z a ^ e t e k ^ražbe J; h k o skup«6

i E ; S & ceste cestne mitnice vprežene « • I«*." v^ied (vodii) '**"v7enl

M mitnica , . . , j . ^j5j kra jcar jev gold. kr . ^ ^ *

1 Pri c. kr. glavni 29. oktubra 1895
I Jefcica 2 1 '/* 1050 . «> davkariji v ob 10. uri pred- ^^,

Id Ljubljani polrlnem •""""""̂ wlep
D u u a j A a L W U z j e D o m ž a i e 2 x ,/ 340 . y . j r . nnaneno . . . . . . 28. «ktobra 189& ^ ^ e J ^

..-. — T> : — ——. . .. * .- . . . a, Hfraze p r i g l e d u i P n c . k r . d a v k a n u , 1 A . A Kra^nj«* '
8 KraSnja 4 2 1 200 . ,g „k™j„i vAit«lj ™ »„!„ J «»» 10 im p«d- \ v ^ . J
I Trojana 2 1 '/, B5 . S v Linbliani." l > o l ( l n e m _ — — - ^ > !
5 Drenova Gorica 4 2 1 730 . '* P r i c . k r . t l a v k a r ü i d0. «kfobra 18ito Drenov» j f j

6 Vrhnika 1 1 '/2 5(X) . ,. jioldnem -—
J 0 p . . , , ... 28. oktobra 189f) 1
H ,r ^ A a 1 nn\ •" Pri c. kr. davkanji 1 m • 1 !7 g Kalce 4 2 1 750 . ^ y Logatcu ob 10 un pred- ^ ^
w .„ B poldnem .^^-^^"^ \
H Tiiaika C«HI« -*• - % . jjj, o k t o b 1 8 9 <r,
r1 ^ , * 1 urn «« I H C. kr, (lavkarill , m • I

« 0 l < ) 8 t u J™ 4 2 1 HÖ0 . »s v p 0 H t ü j n j J »b 10 uri ,.re«l- ^ ^

r r, , . 0 1 1 / uAa '5* £ straze pngledm v Senožeirah . , y _^**-—i n Senožece 2 1 'U b4O . g & , poldnem —
O — j =rr -* * okrajni voditelj •• '—

^ I O - U - H r - f c o s | 4 2 - V f i I j j S v P ^ j n i . P r ] fl^ ^ ^ 31. oktobr. W . ^ .ß i n V ^

H Vipav,ko ;Onri,ka 4 2 1 530 . ^ V ^ P«Wnem ^ ^ ^
+! c e H t i i - - « 'S l][t^

e

14 2 St. Peter 4 2 1 200 . > " . ... 4. novembra I8!»f> ,š,,. Peier- »
15 " CestanaReko Bitinje 4 2 1 200 . '1% VlHrsk! m,t"T o b l 0 " u r i ^ 1 " i n D ' ^**
1« d BiHtrica 2 " T " '/; 380 .„- ? ' H ' l n e m _ ^ - — * ^

O &1 h ^ " hn^T- ''ri c. k. glavni 31. oktobra 1895
17 8 Medvode 4 2 1 320 . J | 3 ^ B i « ^ f i j j .Uvkaftl . ob ,0 uri „red- 1

d ^ 1 l jubljani. V L ' u b ' J a n i - I J O l d n e m > _ _ ^ ^ - ^ ^ '
rt r, - r - , , " "' a ' k ... • 1, A 29. oktobra lH9i) j ;„ K"1"

5 . p""*™ * r .!...._•»....• i w-V" v- »b>«'^.^ i n n u Ä H
9(, A Sv. Ana pod Ljubelom 2 1 '/. 150 . S K.inji v lrzn-u. ]w\anem. __. 1 ^ ^

(j g c. kr. nnansino - 29. oktobra I89u i 0 Kr"

. . _ * * * _ . J L _ . . . V . ""*'• • j '"" ^r,kÄ Ti^P- >^>
M Sava 4 2 1 70 . ljici. poldnem. ——^^""!̂ p,,vi»

I r 4 roükoi.uskace.U ^ - g 1 •/, 5 0 . T Pri 0. kr. dav- S1. oktobra 1895 fr***^.
2 h i -, ~ -'- — fc kariji v KranJHki "b 10. uri pre<l- 1» *

1 Podkore» 4 2 1 160 gori. ' poldnem.
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J o _____^ I m e Pristojbina od glave
| Izklicaa Kraii, kier ,x,, . .. „. .
* si«>an«nanhi ,- vozno gonj°ne cenazaeno s o za- OMast ah organ Skupine nutnic,
« f v e S ^ divine * ™ _ leto kupn, po- ^ h o ^o ^ ^ d r a ž h e Z a ^ e k ^ ^ T u Ä " ?
| ^ereokra j i lež i <*Ste cestne n.Unice vproiene t e ž k e 1 l a h k e goji na ^ ) z a k u p v S o
£ Ji'itnica — — vpogieu

**^ ^ krajcarjev gold. kr.

ST § |Vitaja Oora 2 1 Vs 200 . i i ä Pri c. kr. dav- »H oktohr« 189ft Viänj. o „ r ,
28" 3 Veliki Gaber 4 2 1 120 . § £ -g g- kanji v Treb- «b 10. uri pred- Veliki Oaber in
2ČT ^ Trebnje 2 1 7 2 100 . f ^.SPjS n J e m ' poldnein. Trebnje.
^ "• , ., Jablan 4 2 1 80 . 5 'S £"5" C. kr. finančne P l i c- k r - glavni 29. oktobra 1896 Jablan

***. ? Zagrebška cesta vr w 4 v ,. <T " < , " V ™ ' " " » S ? « ^ straže prigledni darkanji ob 10. uri pred- in Novo Mentu,
31 1 geosKacesia Novo Mesto-Kand.a 2 1 •/, 700 . $ % ö » „kraini voditelj v Novern Mestu. poldnem. Kandija.

32 -S Št. Jernej 4 2 1 600 • ^ g « v Novem Mestu. St. Jeraej,
33 g Kostanjevica 2 " 1 V2 280 . %* 3 1 . P ? . . c * * r - d s t v : 3° oktobra 1895 Kostanjevica,
r S KrSka Vas 4 2 1 1«h § « 3 £ k a n J l v .*«•»«««- o b 1 0 - « r i F ^ - Kräka Van.?* - Ä.reita vas 4 & 1 180 . q « r g v i c [ poldnem. in .IMM»;™,
^ B Jesenice-Ribnica 2 1 •/„ 90 . a « ^ > Ribnica.

a Jugorje 4 2 1 200 . * - c " ^ <J. kr. iin;mene
HP 'P. v , . -• • — - .. JiS R . S 2 Htraie prigledui Pri c. kr. dav- 29. oktobra 1895 Jugorje
* J3 Karloväka cesta K r i ž e v s k a V a g . d - Ä -g okrajni voditelj kariji v Metliki. o h 1 0 - u r i P i e d - >» Križevska Va«

O" Metliki 4 2 1 400 . "C j T > v Kočevji. poldnem. pri Metliki.

s ^ ^ ^ C. kr. finanono ravnateljstvo v Ljubljani dne 29. septembra 1895.
(4321)3

> ^ ^ Nr. 7 8 e x 1 8 9 5 .
s Vie n .^ lufungsanzeige.

! ^ i n e N ? ^ehrbefähigunsssprüflmgen für
h'"lllnd^ « a,""d ^u^erschulrn werden bei

^ " N den. ' " o v e m b e r 1 8 9 5
"ttden. °"auf folgenden Tagen abgehalten

^ f ^ " e " und Kandidatinnen, welche fich
^ °"°ßhe!^^ unterziehen gedenten, haben die
2 ^ I ' i U ° W Ministerial^-ordnnnc,

3 ^ M > , ^ , Z. «0.^, betreffet die nene
l « ^ " M i > el,r^ «chrbefähic,un«sq)rüfnngen
l ?^e,uch7,?,"«' «ehörig instruierten I u -
» > l ! bei i l l ' ^u f l lng UN Wege der Schul-
tz, !°ftt» s ^ " vorgesetzten Vezirlsschulbehörde,

an leiner Schule in
öll!"'' und' ?' " " «"schllijs ihrer Dienst-
e m " Zeuan ^ "°" "neni Anltsarzte aus-

^ ^ ^ ^ zum Lehrerberu e unnlittrlbar bei
^ ^ ^ ^ 1

jener Vezirlsschulbehörde, in deren Bereich sie
i zuletzt in Verwendung gewefen sind, rechtzeitig
' einzubringen, damit die Vezirksschulbehörden in
, die Lage tommen, über die Zulassung derselben

zur Prüfung zu entscheiden und^die Gesuche
bis 2l>. October 1895

der gefertigten Prüfuugscommijsion zu über-
mitteln.

Jene Candidate» und Candidatinnen, welche
ihre vorschriftsmäßig instruierten Gesuche um
Zulassung zur Prüfung rechtzeitig eingebracht
haben, wollen fich, ohne erst eine besondere
schriftliche Einberufung abzuwarten,

am 4. November 1895,
vormittags um 8 Uhr, zum Veginne der schrift-
lichen Prüfuug in den hiefür bestimmten Räum-
lichkriten der hiesigen t. t. Lehrer- mid Lehrerinnen-
Vildungsanstalt einfinden.

Candidaten uud Candidatinnen, welche
während ihrer Verwendung im praktischen Schul-

dienste laut amtlicher Bestät igung im Ge»
sauge oder im Turnen leinen Unterricht ertheilt
haben, sind nur alls ihr Ansuchen auch in diesen
Gegenständen einer Prüfung zu unterziehen.

Laibach am 28. September 1895.
Direction der l. l . Priifungscommission fiir all-

gemeine Volls« und AUrgerschulen.

Nr. «55 ex- 1895.

Kundmachung.
Zufolge Erlasses des hohen l. k. Finanz«

Ministeriums vom ?. September 1895, Z A0.778,
wird die »uli lit. I) Nummer 10 des allgemeinen
Verschleiß-Tarifes genannte Cigarrensorte «lit.
(?,. (5. Vevy^» vom 1. October 1895 an zu er-
mäßigten Preisen, und zwar: um den Verschleißer»
preis von 2 fl. 70 lr. per 100 Stuck und um
den Consumentenpreis von A lr. per 1 Stück in
den Ansvertauf geseht.

Nach Erschöpfung der vorhandenen Vor-
räthe wird diese Cigarrruforte gänzlich auf-
gelassen.

it. l . Finanz-Direction fiir Kram.
Laibnch am 30. September 189b.

•.St. 655 iz 1. 1895.
Razglas.

Vsled odloka visokega c. kr. fiuančnega
ministerstva z dne 7. septembra 189f>,
žt. 30.778, se pod črko D gt. 10 spložnega
tarifa za prodajo navedena vrsta smodk «lit
G. G. Vevey» zasienši s 1. oktobrom 1895.1.
razprodaja po znižunej ceni, in sicer za pro
dajalca 100 komadov po 2 gld. 70 kr., za
konsumente pa koinad po 3 kr.

Ko se sedanja zaloga popolnoma raz-
proda, se bode ta vrsta smodk popolnoma
opustila.

O. kr. ftnančno ravnateljatvo
v Ljubljani dne 30. septembra 1895.

Anzeigeblatt.
St. 491G, 4917, 4980.

u* Oklie.
(], ^ UediA k^e b i v a jočim:
yiažiOe. ^euiJaneza Stupce iz So-

2.)
l^h i ^ 7 n i l n naslednikom Antona
u 3.) Janaei>e I j a v n č iz Travnika;
^v. 4 J t e 8 u Meglanu iz Pofiskavca

a (Sin. PostaviU so se skrbnikom

^0(]raži^
sPod Jurjj Drobnič, župan

pavnik Kospod Janez Bambiö iz

"šna š t Q
a»ez Hegler iz Potiskavca

°Cid : »n 2 I / ^ s o 8 e j i m v r o č i l i :

«oka 1 ^'«sodnazemljiškoknjižna
Vsn o 3^guHia 1 8 9 5 , štev.3995,

t ^ a tü* v?u.8 l a 1895, št. 4005;
X 18Q, d n i odlc>k z dne 7. sep-
O , e W k g r a š e i n e Zobelsberg do-

*ej „a* z a s l i S a n J e 8 l e d 6 o b "

* 9 ^ l i n 0 k ! 0 b r a 1 8 9 5
C b « d n e p r i tem sodišči.

n ^2. a e
o k r «ino sodiaee v Hibnici

( % ) 3
 P ^ m b r ^ 1 8 9 5 . _

3 m , "ST62öä

S C t ^ o k r J i S č i n e d r a ž b e <

V'U »nan8?!!10 8 0 d i s s i e v Kadovljici

S>?lsiaku^ 1 a n e z a Zupana (po
W ^ V n c t 0 ^ « «e izvräilna

* kat- oh? t i 8 a ze"»ljiača vložna

^«va t0 se I f rezili(!a-
1 Pfvi n ^ 0 1 O t : u Jeta dva drazbena

" S i n u
1 8 - o k t o b r a

H ? «Qdî i ' d o 1 2 - ure dopoldne,
^^ljift^ p n s l a v k « » « , da se

e pn prvem röku le

za ali <5ez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sösebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 % varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na vpogled.

G. kr. okrajno sodišče v Radovljici
dne 10. septembra 1895.
(3780) 3—3 St. 42407̂ 4303, 4525.

Razglas.
Neznano kje bivajočim:
1.) Antonu Celešniku iz (iorenje

Vasi;
2.) Urbanu Baragi iz Segove Vasi

in njegovim piavnim naslednikom;
3.) Janezu Fugelju iz Tržiča, sedaj

v Ameriki, postavil se je skrbnikom
na čin:

ad 1 gosp. Jožef Zotter iz Ribnice,
kateremu se je vročil tusodni zem-
ljiškoknjižni odlok z dne 16. junija
1895, St. 3143;

ad 2 Jožef Baraga iz ftegove Vasi,
kateremu se je vročila tožba Jakoba
Zbaänika iz Šegove Vasi zaradi ilikvid-
nosti terjatve 120 gold, s p.;

ad 3 gosp. Anton Oiažem, župan
v Tržiču, kateremu se je vroOila tožba
Frančiške Pugelj iz Tržiča št. 5, za-
radi 245 gold. 50 kr. s pr.

0 ložbah ad 2 in 3 določuje se
narok v skrajšano razpravo na

26. o k t o b r a 1 8 9 5
ob 9. uri dopoldne pri tern sodisči.

C. kr. okrajno sodišče v Hibnici
dne 16. avgusta 1895.

(3595) 3—3 St. 6399.
Oklie.

C. kr. deželno sodisče v Ljubljani
daje na znanje:

Mestna občina Ljubljanska je proti
neznaniiw «Dreiviertel-Meister in Lai-

bach» in njihovim neznanim pravnim
naslednikom tožbo de praes. 1. av-
gusta 1895, St. 6399, za priposesto-
vanje zemljišča vlož. št. 664 kat. obč.
Trnovsko predmestje, obstoječe iz se-
nožeti pare. at. 1077 iste obeine pri
tem sodišči vložila.

Ker temu sodisču ni znano, kje
da biva toženec in mu tudi njegovi
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo škodo in njihove troške
za to pravdno reč dr. Jožef Sajovic,
odvetnik v Ljubljani, skrbnikom po-
stavil in se 0 tožbi določil dan v
skrajsano obravnavo na

4. n o v e m b r a 1 8 9 5 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodišči.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli 0 pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
dišču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi
se sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljani
dne 3. avgusta 1895.

(3987) 3 ~ i Sr. 6661.

Razglas.
Vsled prošnje Antona Grahorja

mlajsega iz Bitinj, v roki c. kr. no-
larja gosp. Jankola Hahneta v Ilirski
Bistrici, zaradi 74 gold. 47 kr. dovo-
lila se je izvršilria dražba Janezu
Smerdu iz Prema lastnega posestva
vlož. št. 46 in 47 kat. občine Prem,
s pritiklinami vred sodno na 2640 gld.
cenjenega, in sta se za to odredila
dva dražbena dneva na

2 8. o k t o b r a in na
2 9. n o v e m b r a 1 8 9 5 ,

vsakikrat dopoldne ob 11. uri, pri
tem sodišči s prislavkoin, da se bode
to zemljišče oddalo pri prveui roku
le za ali nad cenilno vrednostjo, pri
drugem pa tudi pod to vrednosljo.

Dražbeni pogoji, glasom katerih
ima vsak dražitelj pred ponudbo po-
ložiti 10% varščine in izpisek iz
zemljiäke knjige so v tusodni regi-
straturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Ilir. Bistrici
dne 31. avgusta 1895.

"(4214) 3 ^ 2 St. 6466.
Oklic.

C. kr. okrajno sodiače v Radovljici
naznanja, da se je zamrlim tabular-
nim upnikom Francetu Zgagi, Barbari
Zgaga in Elizabeti Solar iz Krope
postavil Franc Kunstl, posestnik v
Radovljici, za kuratorja ad actum,
ter so se mu vročili tusodni odloki
z dne 14. avgusta 1895, št. 5001.

G. kr. okrajno sodišče v Radovljici
dne 19. septembra 1895.

(4287) 3—2 St. 6284.
Oklic.

G. kr. okrajno sodišče v Radovljici
daje na znanje, da se je na prosnjo
Matevža Noč iz Most proti Francetu
Kalanu iz Zabreznice v izlerjanje ter-
jatve 161 gold, s pr. iz razsodbe z dne
13. junija 1895, St. 3947, dovolila iz-
vrsilna dražbu. na 4514 gold, cenje-
nega nepremakljivega posestva vložna
st. 14 zemljiske knjige kat. obč. Za-
breznica.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
röka, na

18. o k t o b r a in na
2 2. n o v e m b r a 1 8 9 5 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodisči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiäke knjige se morejo v na-
vadmh uradnih urah pri tem sodisči
vpogledati.

C. kr. okrajno sodisöe v Radovljici
dne U . fiepJembra 1895.
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Pottasche
kaufen zu besten Tagespreisen

Luckmann & Bamberg
(8754) Leimfabrik 20-10

I V l r wmcslâ am
Personen aller Berufsclassen zum Ver-
kaufe von gesetzlich gestatteten Losen
gegen Ratenzahlungen laut Gesetzartikel
XXXI v. J. 1883. Gewähren hohe Provision,
eventuell auch fixes Gehalt. (3895) 40-10

Hauptstädtische Wechselstuben-Gesell-
schaft Adler &. Comp., Budapest.

Im Gasthofe

„zur Sternwarte"
ist garantiert eohtor, süsser

Tiroler Weinmost
per Liter zu 4 8 kr.
über die G a u e zu . . 4 4 kr.

(4290) zu haben. 3—3
Garantiert reine

Bienenwaohvkerzen, Wachsatöokel,
Waohs und Honig1 en gros und en detail,
diverse feine Lebkuohen; garantiert echter
Krainer Waoholdorbrantwein per Liter
II. 1-20, Honigbraut wein per Liter fl. 1-—
(eigene Erzeugung),ärztlich anempfohlen, bei

Oroslav I>olenec
(355) Laibach, Theatergasse Nr. 10. 52—36

Ein flohön möbliertes, zwei-
fenstriges

Wlooatzimmer
ist sogleich zu vergehen: Rosengasse
Nr. 10, I. Btook. (4294) 3-2

ab Fabrik bestellt, nur mehr: echt silberne
Cylinder-Remout. 5 bis 7 fl., Anker-Remont.
mit zwei oder drei Silberböden 7 bis 10 fl.,
Tula-Uhren von 12 fl., Gold-Uhren 15 II.,
Goldine oder Neusilberne 5 fl., Goldketten
10 fl., silberne 1 fl. 50 kr., Prima-Wecker
1 fl. 75 kr.; Pendeluhren, 8 Tage Schlagwerk,
von 8 fl. aufwärts mit 10°/0 Rabatt für
Händler. Neueste Preiscourante auf Verlan-
gen gratis und franco bei (60) 52—36

J. Kareker, K.-Josefstrasse Nr. 5, Linz.

Q Apotheke Trnköozy, Wien V. a

ti Kräuter-Syrup 6
£ auch "o_

§ Brust-, Lungen- u. Husten-Saft |
^ genannt, zubereilet aus
>> Alpenkräutern und leloht- 3
o lösllohem Kalk-Eisen. g
-O o
•̂  Die Flasche sammt Gebrauchs- «̂
£ anweiannc 56 kr., ein Dutzend "

5 fl. 3
«2 Zu habon boi (aü4(i) 11 g

I TJbald v. Trnköczy 3
< Apotheker in Laibach.

Umgehender Postversandt.
"Q. Apotheke Trnköozy in Q-raz q;

Eine Wohnung
möbliert oder unmöbliert, bestehend aus
drei schone» Zimmern und Zugehör, ist in
der Resselstrasse Nr. 1, II. Stook, zu
vermieten. (4296) 4 - 3

Gutskauf.
Gegen Barzahlung sofort zu

kaufen gesucht:
Ein landtäfllches Gut bis

f 1.100.000
eine Herrsohaft bis (4324) 3-2

fl. 350.000
und eine Waldherrsohaft von

1 bis l 12 Millionen Gulden.
Gefällige Offerten nur von Be-

•Vtzern erlieten von R i o k a r d Patz,
Wien, Marsarethenstrasae 12.

Ii. HL EScker
Bau- und tialanlerie-Spenglerei, Erzeugung von Zink-Ornamenten und Metalldruckerei

Coliseumgasse Nr. I Laibach Wienerstrasse Nr. 7
empfiehlt sich zur Uebernahme aller und jeder in diesem Fache vorkommenden Arbeiten,
insbesondere O a n a p b e i t e n jeder Art von beliebigem Materiale, auch
MB»«»l».«lm*el«O!l*:m*Ä»-f§e>M» in MKOISK — C e m e n t und

M B a « s l a . g » a ] » ] » 4 d und bei diesen vorkommende Anstriche uud Reparaturen.

Herstellung von ÄBlit;ÄaI»l^H^M*« A*ml»fj^M. nach
bewährtem System in fachgemäßer, solider Ausführung zu mäßigen Preisen.

Ijstgrer

von Holz-Cement, Dachlaok, Dachpappe
sowie aller Haus- und Kiiohenger&the.

Hier einschlägige Aufträge oder Bestellungen und Reparaturen prompt und billig.
(902) Kosteniiberschläge auf Verlangen kostenfrei. 10—8

K. k. österreichische wtjj S t a a t s b a h n e n .
Z. 14.906. * W (4173)

Lieferungs-Ausschreibung.
Die Lieferung der nachstehend angeführten Materialien wird für das Jahr 189ß

im Offertwege vergeben, und zwar:

1.) Schmiedekohle;
2.) Pechfackeln;
3.) Brenn- und Lagerdochte, Putz- und Lagerwolle, Hanf,

Jutefäden, Politurhadern;
4.) Walzeisen, Eisen- und Stahlbleche, Weissblech, Eisen-

und Stahldraht, Drahtseile, Drahtgewebe, Feder- und Werk-
zeugstahl, Charnierbänder, Schraubenmuttern, Nieten, Holz-
Gestell- und Eisengewindschrauben, Splinten, Drahtstiften;

5.) Antimon, Zink- und Messingblech, Messingdraht,
Schlag- und Schnelloth, Bleiplomben, diverse Metallabgüsse;

6.) Färb waren, Firnisse, Lacke, chemische und Natur-
pro ducte, Leim, Lein- und Terpentinöl, Schellack, Kupfer-
vitriol, Salmiak;

7.) Velour, Flaggen- und Vorhangstoffe, Leinenwaren,
Linoleum, Schutztücher;

8.) Posamentierwaren;
9.) Seilerwaren;

10.) Kautschukwaren, auch Dampfheizsohläuohe für
Dampfheizungen und Bremsvorrichtungen;

11.) Lederwaren;
12.) Bürstenbinder waren.
Nähere Angaben über die henöthigten Quantitäten und Materialgattungen sind

aus den Offertformularien zu entnehmen, welche ebenso wie die allgemeinen und be-
sonderen Lieferungsbedingnisse bei der unterfertigten k. k. Eiaenbahn-Betriebs-Direction
(Zugförderungs-Bureau) eingesehen, behoben oder gegen Einsendung des Porto bezogen
werden können; auch liegen bei der letztgenannten Stelle Muster, bezw. Zeichnungen,
über die zu liefernden Materialien zur Ansicht auf.

Die Offerten, zu deren Verfassung die hiezu aufgelegten Fonnularien benutzt
werden müssen, sind, sammt etwaigen Beilagen per Bogen mit einem f>0 kr.-Stempel
versehen, versiegelt mit der Aufschrift: «Offert für Lieferung verschiedener Materialien»
bei der k. k. Eisenbahn-Betriebs-Direclion in Villach

t>is längstens 35. October 1. JT.,
12 Uhr mittags, einzubringen.

Die Preise sind franco einer Station der k, k. österreichischen Staatsbahnen incl.
aller Spesen zu notieren.

Die dem Offerte etwa beizulegenden Qualitätsmuster sind separat verpackt, franco
aller Spesen, in einer zur Erprobung derselben hinreichenden Quantität beizustellen.

Die Lieferung sämmtlicher Artikel wird im Laufe des Jahres 1896 nach Maßgabe
des eintretenden Bedarfes auf Grund von Theilbestellungen zu bewerkstelligen sein.

Jeder Offerent hat das Recht, der am 2o. October 1. J. um 2 Uhr nachmittags
stattfindenden commissioneilen Offerteröffnung persönlich beizuwohnen.

Der gefertigten k. k. Eisenbahn-Betriebs-Direction steht es frei, die Offerten rück-
sichtlich des ganzen offerierten Quantums oder nur eines Theiles desselben zu acceptieren
oder ganz abzulehnen.

Offerten, welche nach obigem Termine eingebracht werden oder den Bestimmungen
dieser Ausschreibung nicht entsprechen, bleiben unberücksichtigt.

V i l l a c h am 1. October 1895.

K. k. Eisenbahn - Betriebs - Direction Villach.
Der Betriebs-Director:

Seal» m. p.

Alleinige Fabrik ^ e S e < * * *\Yt> ^ ^ 3 * * 1 ^
in Amsterdam. ^VStf»*®' i V T V ^ von feinen

#*&&- c 4 ^ , WUlndl-oh«
(4275) 28-1 . e ^ Ä \ CAK Liqueuren.

VA.*V°%** V V ^ ' Fabrik«-Niederlage:

^f>\^y * ̂  WIEN
V «S*' ^ T%V \ ^ *•• Kolilimirkt Nr. 4. .

^ ^ J k ^ iVf^ Z u r Bequomlichkeit de« p. t. Publioum» Bind die
* V^k ^ ^ V » ^ Iiiqueurn ooht suoh l>ol den bekannten ronommiorten

^ ^ ^ ^ ^ % .g$P Firmen zu habon, und wird »nfmerlcBam gumucUt, dans
» ^ A ^ V ^ nielue holländischen Liquoure nur In Amsterdam erzvugt
^ l A werden und ioh wedor in Oenterr. - Uugam nooh aonat wo,

^ anaoer in Amatorddm, olne Fabrik boiitce.

u witiii
Architekt uod Stadtbanmeister

aus Wien
übernimmt , jj.«

alle Arten Reconstructions - A r P 6 "
und Neubauten

zu besten Bedingnisse^
(3930) Näheres in der 2 »

B aukaiis5^
Schelleoburggasse N r ^ ä ^ ^

für Pensionisten geeignet. ,t
Ein Haus in bestem Bauzustan^ ,.

sechs großen schönen Zimmern, zw ^
herdküchen, großem und kleine"1

 vie]eu
Speise etc., Zier- und Gemüsegarten- ^
lidelobstbäumen und kleinem leic». ^
arrondiert, ist im lieblichen MarK« fJ fU
bei Spielfeld um den Preis V O D W ^ J
verkaufen. (428»J - fl< %l

Anfrage bei Herrn v. P r l b o f i - t
Oberlieutenant 1. R., dortiielP^^

t Joton JB,
Labach, Wiewrstf'

Fabriksniederlage
NähmaschinenuFairräder.

/fr J^1 preiBO0^*

Zwei lang- und ^weTkur^ f t*r

Vorstehhunde^,,
vorzüglicher Istrianer Race, 7.a " r e

b e jni ̂ e

alt, sind um 20 Gulden per SIÜCK
fertigten zu haben. fy\f

Johan» î tJft.
(4334) Llploa, P. *Ü?Z^<t.

Mit hoher Bewilligung wird ^ h r e , u
Tabaktrafik, Theatergasse Nr- 'J; duI1g <> •
der Demolierung bis zur Vollen« ^
Neubaues in die Anfan* *J*t'0O»',
Allee vl-a-vls dem Z e t i n o v ^ g
Hause neu errichtete *»*;Jb er

 l*Bt.
legt und heute am 1. O o t o ^ . ^
dort der Tabak-Ver«oal«W-

(4336) * T^JZ^^

Mauerzie§el

schönst gebrannt, bester Q ^ ' j g ' &\
Dimension unter mäßigen1 J gCbe*» j
oder successive lieferbar, sind a ,]b) n

Station Sagor hei i

Joh. Müller *^l
(4207) 3—2

Razglas« ^ u0
C. kr. okrajno sodiäö« v

naznanja, da se bode <i»e

11. n o v e m b r a i n n

11. d e c e m b r a ^ e ^
vsakokrat. ob 11. uri ^ P ^ d r ^ (

tem HOdišči vršila w\ fit. S »* t

Matevžu Onušiču « ^ i ^
nega in sodno s P r l t l k J ",jiS<5a V!J ,k,
2832 gld. cenjenega ^ , p i a p . n,

št. 110 d. obč. Kozarse.^e i
 j n dr»*p

izpisek iz javne knj'g \ed.
pogoji leže tukaj na vp ^ s j i ^

Lož dne 3. s e p t e » ^ ^ ^

Druck und Verlag von Jg. u. ,tNelnma yr H, F eb. V a mtierg.


